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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion der FDP  
 
Impfzentren – was rechtfertigt eine Verlängerung des Betriebs bis März 2023? 

Wir fragen den Senat:  

1. Was sind die Gründe dafür, dass Bremen einen Sonderweg einschlägt und seine 

stationären Impfangebote in Bremerhaven, Vegesack, Weserpark und das Impf-

zentrum an der Brill-Kreuzung bis Ende März 2023 erhalten will, obwohl die Co-

Finanzierung vom Bund zum Jahresende auslaufen soll und Bremen dann somit 

auf den Kosten sitzen bleibt? 

2. Wie hoch ist aktuell die Nachfrage in den Einrichtungen der stationären Impfan-

gebote, prozentual aufgelistet nach Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, und 

wie hoch ist der Anteil der Personen, die sich in Arztpraxen und Apotheken imp-

fen lassen möchten (prozentual aufgelistet nach Kindern, Jugendlichen und Er-

wachsenen)? 

3. Mit welchen Mehrkosten ist zu rechnen, wenn die stationären Impfangebote in 

Bremen und Bremerhaven bis März 2023 erhalten werden und wie hoch ist die 

Summe der finanziellen Mittel aus der Impfkampagne, die hierfür zur Verfügung 

gestellt werden soll? 

 

Dr.Magnus Buhlert, Lencke Wischhusen und die Fraktion der FDP 

 


